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Montageanleitung für Holz-Handlauf System Duplex H 40

Das Handlaufsystem H 40 besteht aus 

1) einem Holzhandlauf, d = 40 mm (je nach Konsole mit/ohne Konsolenbohrung)

2) dazugehörige Konsolen
3) je nach Bedarf Endstück

4) je nach Bedarf Innen-/ Außenbogen 

5) Montagematerial:

	
	Ziegelwände
	Betonwand
	Trockenbauwand 

Ohne Brandschutzanforderung
	Trockenbauwand mit Brandschutzanforderung

	Dübel
	8 x 50 mm 
	8 x 40 mm
	Schneckendübel aus Kunststoff
	Dübel aus Zinkdruckguss



	Schrauben 
	6 x 60 mm
	6 x 40 mm
	5 x 40 mm
	5 x 40 mm 


Kleber/Leim (für das Fixieren von Bögen, für Gehrungsverbindungen) 

Lack, desinfektionsmittelresistent und schwer entflammbar (B1) (für Gehrungsverbindungen und Handlaufstange) 

Bei der Handlaufmontage muss im Eckbereich (Außen-, Innenecke) begonnen werden!

Tipp: 

- 
Grundsätzlich sind zur Handlaufmontage ohne Hilfseinrichtungen zwei Personen nötig. Unter Zuhilfenahme von Montagständern ist nur eine Person notwendig. 

-
Um ein Vereinfachen der richtigen Position („im-Wasser-Setzen der Handlaufstange“) zu gewährleisten, ist es sinnig einen Laser zu verwenden, der die gewünschte Höhenlinie, die als Sitz zur Befestigung der Handlaufkonsolen dient, an die Wand projiziert um ein vereinfachtes Anzeichnen der Bohrlöcher zu gewährleisten
1. Montage mit Eindrehkonsole (KE, KR)

· als erstes werden alle Konsolen in die Handlaufstangen in die dazu vorgebohrten Löchern eingedreht.

· Die Handlaufstange mit den eingedrehten Konsolen wird an die Wand gehalten, „im Wasser“ ausgerichtet und auf die gewünschte Handlaufhöhe gebracht. Die zwei oberen Löcher der Konsolen werden angezeichnet und anschließend vorgebohrt. In diese Löcher sind die dazu vorgewiesenen Dübel anzubringen. Im Anschluss wird der Handlauf (mit Konsolen) an der Wand  vorfixiert (angeschraubt). Jetzt kann der Handlauf noch einmal „im Wasser“ ausgerichtet werden. Zuletzt wird das 3. Loch durch die Konsole in die Wand gebohrt, verdübelt und der Handlauf mit Konsole kann somit fest verschraubt werden. 

· Dies gilt für die Montage an Beton-. Und Mauerwerk. Bei Trockenbauwänden müssen sofort alle 3 Löcher angezeichnet, vorgebohrt und mit Dübeln versehen werden. Die restlichen Schritte sind wie oben beschrieben durchzuführen. 
Außen- und Innenbögen:

· Bei der Handlaufmontage muss im Eckbereich (Außen-, Innenecke) begonnen werden. Hierzu ist der Handlaufbogen an der Handlaufstange zu montieren (verdübeln und verkleben). In dieses Eck wird links und rechts die Handlaufstange „hingehalten“ und wie oben beschrieben der Montageablauf durchgeführt. 

- 
Falls bei Außen- und Innenbögen ein Gehrungsschnitt notwendig ist, muss die Handlaufstange ausgemessen und danach der Gehrungsschnitt getätigt werden. Die Gehrungsflächen sind zu verdübeln und zu verleimen. 

· Nach der Fertigstellung aller Montageschritte des kompletten Handlaufsystems sind die Gehrungsverbindungen nachzuschleifen und nachzulackieren, die Oberfläche des Handlaufs ist fein zu schleifen und 2-mal mit desinfektionsmittelresistentem, schwerentflammbarem Lack (B1) zu beschichten

Edelstahleinlage 

Bei Handläufen mit Edelstahleinlagen sind diese bereits werkseitig in die Handlaufstange eingeklebt

Eventualposition, HPL-Einlage 

Hier muss nach Fertigstellung der Handlaufmontage ein HPL-Streifen eingemessen, zugeschnitten, entgratet und anschließend in die bereits vorgefräste Nut eingeklebt werden.

Beachte: Aus erhöhten Hygienegründen und aufgrund der krankenhausüblichen Belastungen sind stumpfe Stoßverbindungen mit Holzdübeln nicht zulässig!

2. Montage mit Aufschraubkonsole (KT, KF)

· Als erstes wird der Konsolensitz an der Wand angezeichnet (jede Konsole einzeln): Die zwei oberen Löcher der Konsolen werden angezeichnet und anschließend vorgebohrt. In diese Löcher sind die dazu vorgewiesenen Dübel anzubringen. Im Anschluss wird die Konsole an der Wand  vorfixiert (angeschraubt). Jetzt kann die Handlaufstange in die Stangenhalterung der Konsole eingelegt, ausgerichtet und verschraubt werden.  Jetzt kann der Handlauf noch einmal „im Wasser“ ausgerichtet werden. Zuletzt wird das 3. Loch durch die Konsole in die Wand gebohrt, verdübelt und der Handlauf mit Konsole kann somit fest verschreibt werden. 

· Dies gilt für die Montage an Beton-. Und Mauerwerk. Bei Trockenbauwänden müssen sofort alle 3 Löcher angezeichnet, vorgebohrt und mit Dübeln versehen werden. Die restlichen Schritte sind wie oben beschrieben durchzuführen. 

Außen- und Innenbögen:

· Bei der Handlaufmontage muss im Eckbereich (Außen-, Innenecke) begonnen werden. Hierzu ist der Handlaufbogen an der Handlaufstange zu montieren (verdübeln und verkleben). In dieses Eck wird links und rechts die Handlaufstange „hingehalten“ und wie oben beschrieben der Montageablauf durchgeführt. 

· Nach der Fertigstellung aller Montageschritte des kompletten Handlaufsystems ist die Oberfläche des Handlaufs fein zu schleifen und 2-mal mit desinfektionsmittelresistentem, schwerentflammbarem Lack (B1) zu beschichten

Beachte: Aus erhöhten Hygienegründen und aufgrund der krankenhausüblichen Belastungen sind stumpfe Stoßverbindungen mit Holzdübeln nicht zulässig!
Technische Änderungen vorbehalten! Stand 07/12
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